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Es war einmal ...
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    Es war ein­mal Mick – der Bär.


     


    Wer?


     


    Mick, der ein­zi­ge Som­mer­spros­sen­bär.


     


    Und dies hier, das ist sei­ne Ge­schich­te.


    Ei­ne Ge­schich­te vom An­ders­sein.
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Mick - der Sommersprossenbär



    Mick, der klei­ne Bär, war ein sehr freund­li­cher und lie­ber Bär. Er war sanft, sen­si­bel und lieb­te nichts mehr, als zu spie­len und da­nach den ei­nen oder an­de­ren Fisch aus Ma­mas Vor­rat zu sti­bit­zen, weil Mick immer hung­rig war und er groß und stark wer­den woll­te wie sein Pa­pa. Na­tür­lich wuss­te sei­ne Ma­ma, dass er die Fi­sche manch­mal klau­te und lä­chel­te oft­mals hin­ter sei­nem Rü­cken. Sie stell­te die Fi­sche ex­tra ganz weit nach un­ten, da­mit er immer dran­kam und tat dann ganz ver­wun­dert, wenn alle Fo­rel­len wie­der mal leer waren. Meist hat­te Mick dann ei­ne ganz schmut­zi­ge Schnau­ze und sein Bauch war kugel­rund. Aber er war glü­cklich und so­mit war es sei­ne Ma­ma auch.


    Doch manch­mal war Mick auch sehr trau­rig, denn er war nicht wie alle an­de­ren Bä­ren in den gro­ßen Höh­len im Wald. Mick war et­was Be­son­de­res, so sag­te sei­ne Ma­ma es je­den­falls stän­dig. Er selbst sah dies et­was an­ders. An­ders­sein moch­te er gar nicht. Er war schließ­lich der ein­zi­ge wei­ße Bär mit ei­nem Fell vol­ler Som­mer­spros­sen, die im Som­mer so­gar dop­pelt so viele waren als im Win­ter. Mick moch­te das gar nicht. Manch­mal ging er ex­tra hin­un­ter ins Tal, be­such­te das Schlamm­be­cken, da­mit er sich da­rin wäl­zen konn­te und ge­nau so aus­sah wie die an­de­ren Braun­bä­ren. Lei­der hielt dies nie be­son­ders lan­ge, weil sei­ne Ma­ma ihn abends zum Bad in den Fluss schick­te, denn so der­ma­ßen dre­ckig kam man ihr nicht ins Bett.


    Ein Som­mer­spros­sen­bär, fragst du dich jetzt si­cher­lich? Ja, tat­säch­lich. Er war ein Som­mer­spros­sen­bär. Sie waren außer­ge­wöhn­lich sel­ten und leb­ten nur hier in die­sem Wald. Der Wald, über dem ei­ne Fee einst bei ih­rem Flug nie­sen muss­te und da­bei et­was Feens­taub ver­lor. Man mun­kel­te, dass seit­dem immer mal wie­der außer­ge­wöhn­li­che Tie­re ge­bo­ren wur­den. Mick hin­ge­gen fand, die Fee hät­te bes­ser auf­pas­sen müs­sen. Wäh­rend alle an­de­ren Bä­ren nur braun und schwarz waren, fiel er ziem­lich auf und das ge­fiel ihm gar nicht. Das hat­te auch sei­nen Grund.
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